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B u s op timier un g s k o n zep t 9 I
bringt Fortschritte für Endenich

"& tnuß nicht alles t€unr und krn|l docb b.!!er werden" Aufdi€r. Forn.l brrcbta
sPD-Rrrsherr Horst-Rrincr Kunz ,ürgst d.! n.ü. Büll(obzcpl dtr rot-gtümb
RNtlkorlition. DetrnziGId.rSPLirleibBusopdmlerurgskonz.ptdrit.hchN.t|l b
verdi€nt und nichtaL D€ckmitrtelchenfür f, in!prrungen herhllren muß.

Ein v.h.ssed.t Att.hot, ohn. E.höhunA dq Kodc^, in dß Zi.ld.s ,aen Bteetzes,

So wird es fi]r Endenich - entgegen dem
ursprünglichen Plm - kcitrc Verdrhtrung
des Angebots geb€n. Irn Gegenieil Die
Lidic 623 wndbis zulrl BrhnhofDuisdorf
und ins Regierungsviertel weitergefübn.
629 und 612 werden weiter die Sienetrs-
straßebedienen. ZusäElioh z€iohetr
sich folsende verbesserunsen .b:

* De 612 (von Bad Godesberg) sol spÄter
bis ar Stadtbahnlaltestellc Drarsdorf

v.rlängert serden, di. 629 bis zum
Sponpl.E Lessenioh.
* Dic Bussobleuse Euskirohener/
Roohusstnße wird vcrwirklioht

Iiesilmee von Strdwcrordneter Karin
Ahrens uod Beznkwcrordneter christine
Schröder-Diederioh: "Damitwird esnioht,
wic s€inerzeit von d.r CDU geplant zu
.iner Veningerungdes Angebots,soodern
zl .iner Verbe$€.uDg komdctr'.

hcr! ob ihmdie SpraltuostdcrEoil€Ilichcr
Jugendliohen gefiIt. Odcr rm 7- Juai, 12.
Juli od€r 23. Augusi zur SPlAkiioo suf
den Münstemlalz kommen und die Pro-
bcn.ufden eroßen Steltwildetr in Au-
consohein nehmeo. Besondere Wilnscbe
dcr "Auftraggebcr" wcrdcn selbstver-
slstrdlicb berücksiohtig!

W€I Interelle rn Grrffiti hrtoder ge.ig-
nete Flichen kennt, loll sich bitta im
Jugendheim untarTel.61 2827 melden.

Gestopfte Socken -
geflickte *rune

Metne M ier hat Socken geitoplt,
ch habe Schlaslöchet seJhch, tn
dek Sen6 tete eh. Dank kanen dß
Wegwrßo.ken. Es gibt sie imner
noch, 3 DM das Paar, rcine
Baffiw e. Halren ein Jotu, wnn
man die Zehenndgel satber
schneidet. Wo? Biskuithalle,

und 6 kanen die weswrfstrap.n.
Asphalt, a t MtnetulöL wr billig.
Die St.idte hatten reichlich GeU.
Schlaslöchet tlcken? Nie meh! -
Nie üehr? Asphalt ist teuer
geword.en. Und Bonn hat gat ntcht
soviel .Geld, sondem Schulden
senacht. Deshalb w e die Avred-
tuchercrstaf e küElich gefickt,

nd sie wid nochnals gelickl
wrden, bevor eine neue Decke
dnüJlodilL Wte danalt neine

Die Afud-Buchercrsftaße sei die
schlechtcÄte S,rape in Bonn? Schon
nal durch dte Kennedy-Allee
gefahren? A erdings haifte dte
S tod tve tuMhunz d'e Fr6 tadbrüc he
n der A lfed-Richent\mh" 

"t*",s.hneller ltcken könhen. Sie wid
sich datun gewöhnen nßsen. daß
die suekq.n Wtnter an srh auch tn
Bonn keine unvorhersehbarcn
Naturkatas trop hen s ind.

Grafliti für den Party keller
B€iCrrtrtiprrllendieAn!icbtenrufelhsndGr.W!sfürdicSprryerKunstist,iltfür
die meirl.tr Bürger/-inn.n 'chlicbtein öficltliche! Arscrnis.Mcht grDz unveEtind-
lich,b.ond.Erv.nbdi.un taäbicht€nSprähw.rkefrilcbrrnor.hrt Hiu!€ ib(h
"zicrctr". Drs PrbLtn d.rJügdrdlicbcb: l.gtl. Sprnhmöglhbkclrd ritrd r.r.

Dem will die Endenicher Siadtverordneie
Karin Atuens abheren. "Ich bm ganz
bcgeistert", gesieht sie mch einem Ge-
spräch ün Jugendheim Am Propsthof ud
will nutr versuchen. Endcdcber Firmen
und Privatleute atfmden, die ibre Wände
ftii C ffni verschönem wollen.

Ob Car€entore, Parykeller, Firmen*,än.L
odcr Bruzäune - Möglio*enen gibt es
zweifellos genug. Wer noch unentsohlos-
sen ist. krltn sich iln Jugendhein unse-



Gul für die amtelt - gut für lhr Portemonnaie
Z{'einbgen-mit€imrKhppr- dbUItrweltlchürz.b und ccbüh€nrp.ren-
lchl,igr or:D durch dL V.r|ld(eru4 und NüEungvon ncAnweßcr ro-wi. dic
Eegrünutrgvon Dft hllächcb.

=Ä 'k1
4t-,

SPD tm Intenet
Sohlueo Sicmd r€ir: lm Int m.t.Lor
weltwciteo Irformrtioostrctz für - _
9onpulcr.gibtesinmermohrBooncr 6o

- 21.6.
Zum Bcisriel niod,.stds rcbl Bontr.t
Schul.n. 

-Dlrunter 
auch drs E nst- 29.6

Moritz-Arndt- und dls Clarr-
Scbum|ntr-Gvünasium. Od.r die 2n-287
beidcn Boürcr Cgimtschuld ftnnt lo&
/www.csm.delee.boan-bou.i uid
bttp / / rnembers:rol .com/geborni i /  59

69.
od€r dic Strukturfitrderqcscltschaft a9
Rüeio-Sies-Ahrwei ler-  {ht to: / /
www.sfB.de) und drs Strndörr-
itrform.lioossystcm (bttp://www-
ibe. g'ld.d./sis/sfg.trltitr. hül).

Wos lst los in
Endenich?

Pfrnf.st St M.rü
Msgd!lena
SchüEetr, Krönuo4s-
bdL Strunct-Hrlc-
Diözcsü-Jurglchür-
zerlrg, Strmok-H&Ie
Kimcs/cewbrbeschau
SonmerE$FV08,
Büg
SodicrfestFörder-
vereitr Bächerci, Bura
Bücbjrsscfcst
401 Trinitrti!-Kirche

Keine Busspar
Endenicher Stale

KeineUmwElts?urff lrBusse undRÄtln
wid ee euf der Endc cher Streßc
g.beD. Eolgegetr deo KoditioDs-
vcreinb|nlnsen von 1994 uDd mch
Iangen Diskussioren mit den frnen.
Drfilr solleD Von.tr$chaltunecn und
Bushältcstelleo rui der Fil'b.hn
(sogeoiontetr "Buskaps") den
Busvcrkch bcschlounicen.

Die crunrle tor dcn sinieswendel die
geplrDrc Hüdlbergbrbtr in de' püiüel
verlr ufendcn Endenicher Allee. die
sohoo in der Bruzeit zu einer
zrsitdicletrBelrsürncderEnd.oioher
Süaßc fohren wird. Zweitens dls neu.
Buskotrztpt, dls die Za.hl dcr Busse
von.33 ruf 12 pro Stunde vcningcm

Fenster Jür Matthias-
Claudias-Schule:

verschoben,
nlcht aufgehoben

Was langc $,/äün, wird nu[ lvohl im
Lrrft des Sobllcrs gui Daon soflen
rn der Matthias-Cl.udius-Sohule die
lmgeßcbnteD Lärmschutz-Fenster
crngeblur werdetr. Die Au!ßchreibuna
votr Endc 1995 hrtte nmrlweri
sohoo vor ober ein.m Jahr rusc.fthn
werden solle6- Wäre oicht die beauf-
tagte Firma m Konkurs gegangen So
nußüer die Arbe etr erneu aGse
sohieben und vergcbetr werden. 

-

Regionaßtelle
Frau und Beruf

D€n Auswnkungen des Regicrungs-
umzugs .uf die Bcrußiätigkeir von
Frruen silt das sczieUe Auqcnmerk
der Bomer Projekleiterin H;d' Bolt.
Aber auch zü .I.n lnderen Fras€o
rul|d um die B6chöftiAtlrs voo Fräio
sleht sie unter 77-20-52in Amt für
Wirtsohsftsförderung Rede und

Wer die Umwelt sohotzt und
gleiohz.itig rooh das stndtischc
KrnälncEvon Abwasser c[d|stet, sol
mlt geringeren Gebührcn belohnt
werden. Auf Besohluß von Rot-frto
wurded€sh b l996dieKamhbgben-
saEung geiDdert.

"Mehrere Hundert Mark im Jahr
können Hlub.he sp3ren, dic etwas
fürd'e VcIsickerunLVeniesclüncvd
Wasser und Dac[beerünuns 

-tun".

qtauterl Rsrsberr und Ümwel6xpene
Horsl-Rriner Kunz

Das genaue "Wic" wird in der
Brosohüre "(Sioh) Reg€n brinsr

Lrst, but not lerst dic SPD:
Bundcshgsfr aktior (hr$:rlrwwsrd-
frek.dc), de' SPD-vorstmd (hrts:ü
*T/w.spd.de) und die Rarsfrsktion
(http://www'bonn.delspd)

SegEü" der Stadt Botrn anhand von
aßchäuliohen Beispielen geschililert
und rcohnerisch drrsestellt.
Außedem wcrdcn Beratun-cs- und
Informrtioosstollcn (2.8. ijntere
W.sscrbchördc und Stcucrrmt,
telefonisch ereichb$ über ?7-0) wie
auch Lit r.turenpfchlungen bensnnt

Ein wiohtigerHi$weisl
Die Sprrkrsse Bontr hrt zur FhrD-
zierung voo RegGnwa$€mutzuogs-
aolagen und zur Daohbegltnung ein
Sooderkeditpragrarnm "uEwclr"mrr
günstigen Zirstonditionetr rufgelegr
rüormarlonm hlerzu srblcs be' ellm
GesohÄftsstellen der Sparkassen.

Für Sie in Rat und ßezirksve retung
Stadi'erc nete Karin Ahrens

Kieuzbergweg E, 53115 Bord, Tel. 63 93 59

Sradttercrdneter Horsr-Rainer Kunz
Max-Bruch-Str. 4, 53121 Bonn. Tel, 61 39 t6

Bezirksvercrdnete Chistihe Schröder-Diederich
Eübertüsstr. 60, 53125 Bonr, Tel. 25 29 t2

BITTf, VORMERI(EN:
Büfgeßprcchstunde 24.6.1997, I7-19 llhr

Schmidtboftr-ZiDmer itr der Endenicher Buig

Weitere Terminei 26,a, + 23.9.1997



Modernisierung
Heizkraftwerk

Karlstrafe
40 Jrhre hrt das Baunkohl.krftwerl(
Karlstraßc "ruf dem Buck.l". Zcit fitr
erne rrtlDd[che Modemisierunc rl5o.
Zum;l die Umgebure durch 

-Auto-

b.ha, End.nioher Stra8e ul|d Millver-
bremungs.nlage arsäelich bel.stet

Hauptziel der Investitionon von iff-
gesadt 90 Mio. DM ist d.nn ruoh die
Vemindcnmg der Emi$ioncn. Mit
modemer G$turbiDeo-Technik soltm
die Crenzwerie für di€ Schldstofie
deutlioh untcrsohrittenwcrdcn. Am
surkst.n bci Sohwefelddioxid ud
Staub, mit 99olo, und bei Stickoxiden
nit 74% unter den vorgeschricbcnen
Wenen. Auß.rdem wcrdcn die
Anwobner Aoh si4 daß dic LKW-
Trmsponc ftr Kohle ünd Asohe ar-
künftig wegfallen.

Neuer SVB-Service
Die Bezahlung von Vcrbriuchs.b-
r€chrungen. Umzugsmeldung.n uld
Auskthff e ilb€r SwB-Rechnunsen
können Sie iet?r im Kund€nz€ntrun A
in Hauptb;hnhof erknigcn.

Neues von der Müllverbrennung
V.rkcbrr. (Um-)Welt: z'r e. r Mü[ bcr.irlt Rot-crüD KoDftcbm.rr,€n.
Unvoüerg.rehcD l(|D di.r nichl D.rr .chor vor Jrhr.b b.ir!tr Sptt und
iodcrc Gcgner d.r Müllv.rbr.nrurg vor d.tr ru gro8.n Krp.ztüt o dcl
üobn.r Adag€ gcwrrtrt ADer - wrr hin d.r kluq. R.d.r von ecr|rnt bcut
beißt.!,1är d!! ungeü.bac Erb. ehe rla€pitb[IJörüngzu füdcn

trYemdcrMüll im Bonncr Ofen
Müllftoooention heßt drs Zrubcr-
u/orl ücllu/eloRol-tueb€rschwo-
rcn Herzens d.b.i ist. Abddic AI.r-
nttive. Verbrcnnunr nur d€s Bonnor
Mtlll€, witr& dcn V;rbrennungspreis
v.rdoppeln.

ErBchwereDd tommt hirz! drß ar
ZeitrufdemMüün.rhPokem Trurnof
ist. So rlaEte deon sucb die vor Boö
bevoriugte Zusrmmenarbeit nit
R}€in-Sieg-Kreis u l Euskiroh.n.

Dr sitr(l Dponien, di. bis 2m5 ftcic
K.plzitatm arddrigcn Prcße &bic-
tcn kölmer, weil si. geringere UD!
wcltruflagen erftillcn müsscn. Dr shd
Milllverbremungemllgen wie I,€vcF
kußcn, die ebenihlls zu DumDineDrci-
scn rufdetr Marki scbcD, ud d;frt ar
schr in die rot tr Zihlcn zu tommen.

Dcr Vertrag mit Tricnekeos, Tochtcr
dcs Strommultis RWE, war unt rdic-
scn Umständen daher eher eine Vcr-
nunfi-, detrn eine Licbcsehe.

Schrdstoffc
Vierteürürlich wird Bdichr erstlner
F'lr 1996 hcen allc aoccnmnten
Trs€snitich^,;G &urlich-uricr den
geseEliohcn Grcüwortc. G€mess€o
werden drbci Staub, Kohlen- -
wagseßtoff. chlorwrsefstof. sohv{+.
feldioxid. Stiokstoffoxid und
Kohleumnoxa Beid€ol(urdisliEr
Meßcrgabtrisser, den sog. Haäb-
stundeomitclwenetr, allerdbgs kan
esüehrfrch zu ubeF.hr.ituned PrG
bleme gab €s b&upisÄchlichlcr detr
Stickstofrdioxideo, i$besoodcre weil
die AnmooirtDunrDe iltlncr wid€r
d.fetr wü. Und ruci di€ r.E PM.e
röcitctc bish.r dioht gnz f.hler&ä.

Deutlich unrer den Auflecen liesen
die wort€ luch bei den h;ohsift!;etr
Dioxin€o utrd Furancn u[d bei deD
ScnwEdncr.[€trQr€obilbq,CdniuD
und Tbrllium.

Weitere Auskonfr e En€iltHsrrBeoker.
MVABom,Tcl.72 55 200.

Neu es Grü nderzentru m im eh emaligen S chlachthof
Dqalie Sohl.ohlhof maus.nsich. Auf
rund 2000 qm sollenpreisgilnstige und
attraktivc Bürorium. filr neu
g€gr0ndete Bctriebe entsiehen.' Damit
unterstüEEn wir den Exist€nzsrilnder-
Boon in Bonn", begr{rndet
Stadtverordneter Horst-Rriner Kunz
das Vorhebetr. "Es ist nicht
einzusehen, daß bei l0 000 Neu-
gründwgen s€it 1991 Räumlichfteitd
in dieser zentalen Lase lecr stehen".
So komn! der Pla; fär dls neue
Gründqzenlruq der üter bitugvon
Wirtschrtufö.derer Manin H.nnioke
entslrnd, gerrde recht

750 000 DM werden bereit gcstel( üm
Bausohäden z1t beseitigen, Srnie-
rungEarbeiten voriineümcn und die
leilweise unansehnlicho G€brude mit

Außerd€m soll eitrEndeDzglnduogs-
Coaoh den jungen Uniemclmen mit
Rit und Rlt zur Seit€ steh.n. Er sol
heFe8, die Klippen der erstcn hhre zu

Mitdem Grundgedütea ncueFirm€n
anzusiedeln und Arb.itsDlölze zu
schatren. lcistet die neuc K;nzebtioD
tiir den Schhohtlofihren Beifs! zur
Bewnltigung des Strukturwmdels.

D., S.iudüd in .h.6.liAa S.hlaclttot ta 1991 di. lq6 Ti.r. Aerükchd
wrü', e[.idflnu.nd d.r y.,tu'aa'h.i ü*rhüal U trf@sr.dt Ea'oen'nt'*
u d S d, ia, uns.t t b. it d ß. dat ge| 14,t . G fl nA4n drmn iouä fl n c ta S ch w-n g
un c$t-no^ ger.8.ne oe*erbeßedctsoryen.



Nachbarn in Endenich und Wesßtadt

Energien - im Gleichgewicht
Eie€trilich hal rüA bril Kreuzrchn.rzetr begomen. Henrike Schocn.ich rü. der
B. umlchuh[.e, groS utrd schlaok blotrd utrd cnergirch. htttawohl zu viel git{nzt,
Und dlmit verschlimmertan sich die Rücketrprobl.b.. Und drdurch tatan lich die

anonim. rber rufen inmer wied€r m- Das
sorg;ntelefotr wird getrützt wie die
Telefoff€eboree. Die He|ferinlren ud
Herer des Ki'deßohuEbüdes haben bei
ihrea Geßpräohen viel gelernt Zum
Beispi€I, dtß eskaunneue Problene gibt:
ID dcr eir€o od€r lfüeren Form ist ä es
schon einm.l d{g€wes€n. Jeder Mensoh
macht seine Krisen durcb. D.nn isl es gut,
w€nn Hifebs€itslebt. Und: Die Arn.bme
istfaboh, d.ß dieKinderund Jugendliohen
aus den sozielen Brennpu*tendie Haupt-
kundetr des Sorgentelefons v{!iren. *Eher
weniger," m€iüt Herike schoeneich, seil
z$iei Jahr€n Bomer Vorsitzeode des
Schut6üdes. 'Denn", fügl sie hinzu,
"die Kinder dort sehen seltener ehe
Chanoe, ibre Situation zü verbessem ."

1 I 103 ist an samstagpn von 15 bis l8 uhr
aüoh die TelefoD$unrmer der Aktio.
"Jweddliohe ftr Jugendliohe". Es gibt
nooh den Familiennotrufmit der sleiohen
Ruilummer wie der Kindeßohutzbmd:
TeL 69v711 oder871,F L\-866,vrer[1ags
von 9 bis 13 ULr. Das Büro ist in der
Stemstraße 79. Henrike Sohoeneioh nernt
ihre wänsohe: Neue M€lieder zu den
jetzt320. Und Spendeüj€der Größe aüfdd
Konro 3 10 375 00bei der soarkass€ Bonn.
BLZ 380 50000.

Detrnzutun istviehmdinmerNeues. I 997
wird das Begleitete Besuohsreoht
ausgeba'rt, danit Scheidungskinder ihre
nichr "sorg€berechtigten" Eltemteile tr€f-
fen ktnnen. Lnmer drinsender wnd die
Betreuung mind€dährig;r unbegleiteter
Fhlcbtlhge, die es hierzulande besonders
schwer haben. Die Projelde der Tases-
sowie Hausaufgrben- und Einze lbetreu-
ung wnd fortgesetd. Ebenso die Spreoh-
stunden ftr Kinder utrd Jusendliche
(montass von 15 bis l8 Uhr). 

-

Henri*. Schoeoeich braucht fiir ihre
Aufs.ben jede Mense Enersie. Ihre
asiatisohen Kraftquelen erweisen sioh so
als a[es mdere als SDimereier Utrd wer
darüber lichelt, ist gut beraten, sioh klüger

Eine Fr€undin braohte sie zu Tsi Chi. Da!
ist kein chinesisoher Weiser. Aber .sia-
iisoh sohon: eine titnzerisohe Meditation.
Tai Chi, auch als "Sohattenboxen"
bekrnnt, karn man ilberseuen mit "Die
Energien ins cleichgewioht bringen". Und
das hat seboren. Die Scbmerzen si[d
gelindert DankderBewegungsm€dilation.
Fünf Srlmdetr pro Woche mit €inem Kreis
von Gleichgesinnüetr. Die Forts€E|lng der
Sohule der FreMdin, di€ jahrz€hntehns
ihrKnochenkebsschicksal so zwarnicht
besiegte, aber doob in Sckanken wi€s.

Henrike Schoeneich. in einerDiDlomaten-
familie in den USA und P;is aufg6
waohsen, verheiratet, Mutter des gerade
voljührigen Sohns M.x, Geschrifr!fratr
ftir Porzellan und Silber in der
Kaiserpissage, hat eigentlich genug um
die Ohren. Aber Tai chi sowie die
Antroposophische Massrge htber Vor-
rmg Wie Tai Chi, e*ltrtFrau Sohoeneroh,
ist das eire Sache, die zur sanften
Entspannung liihn Körper und Geisl,
Atmung und Rhythmik kommen in

Monrt Iiir Motrat aoht bis neun Stunden
am Soruentelefon - wie rund 25 andere
FrauenundMÄrner. Auf weitüber 10.000
Stmden bringen es im Jahr die iftgesamt
?0 ehrenantlioh Alliven h Botrn.

Zwischen 15 und 19 Uhr bekomnen die
Telefonbcrsterimen drnn voü Montrs
bis Freitag einises ̂ r hör€n: "Verzs'eif:
lung, Angst." Nioht nur Kinder und
Jusendliohe wäl'len die Nummer 11103.
A;h Erwaohsene: Eltern. l,€hrer. Erzie-
hudgsb€r€ohtigte, die nioht weiter willen.
Von Sohul- und Ausbildungsproblemen,
DroSen ist die Rede, von sexuellen
Mißbnuch, selbstoordgedanker. Aber
es gibr auch viele Arrufer, die flr weniger
dr.m.tisohe Thenen ofiene Ohrcn und
Aufmerksrmkeit br&uohen, die mit ihr.m
Problem emst genommen werden wo[en.

Oft reioht &s Gesorich - oder eirc hif-
reiohe Allscbrift. Nioht s€hen wnd eine
B€gleitutrg veßbredet, um die Problene
mit anderen Fachl€uten in den criff zu
bekominen. Manche Anrufer bleiben

Gleiohtrkt. Alleg
z$am'r€'lhin sioh
gegen und nach
Kraolheiien fit zu

Und wird ofrenbff
auoh zun lcaftbom

Kindqsohut$und€s.
Fanilien werden
gesuohl, in denen
gefährdete Kinder

sich. Aber die gut-
gemeinte Idee bleibt
ohne großes Echo.
"Die Leuto fürcble-
ren wofrl, ihre Kin-

sohnüffelei urd
Amt€rwi l lk i l r ,"

Zwei Jahre später
liest Henrike

Kindenohutümd€s.
Diesnal gine es um
Kräfte für die
Betreuung des
Kinder- und

kaffr. ihft Aufu olsvüsitz.nde d6 Bonn6 Kind.ßchatztundzs Jucendtelefons.
schöpl Eeüike Sch@n.ich 6rs dü ßidbch.n Taich, Seither sitzt sie

Rotkehlchen

E!ö.i!Es$v.ie: vi@r,l jihdid;

Haasg.ha: SPD-sraihaidakti@ i!
ZMo&ü.itmitdm
SPDOrbe.inBdGWst

R.rlddid: Evr Güüd (wets), Kdin
Aür6e Hdst-Rsitrd K@, HaßWotr
R.cU, rN i Cul. Ssb.slie Woltor

rts,hrift: RorkebLia, c/o Ew Oä nd,
Upscüit8t. 20, 53121 Bdn,
Td, 62 2l 09


